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Monats-Bezugspreis frei Haus (durch Post
oder Träger) 39,20 Euro einschließl. Zustellge-
bühr und gesetzlicher MwSt.. Abbestellungen
können nur sechs Wochen zum Quartalsende
ausgesprochen werden und müssen schrift-
lich im Verlag vorliegen. Während einer ver-
einbarten Bezugszeit bleiben Preisverände-
rungen vorbehalten. Bei Bezugsunterbre-
chungen von mindestens sechs aufeinander
folgenden Tagen wird ab dem 6. Tag eine
Gutschrift erteilt. Guthaben, die sich aus Be-
zugsunterbrechungen ergeben, werden ver-
rechnet. Bei Nichterscheinen der Zeitung in-
folge höherer Gewalt, Streik oder Aussperrung
besteht kein Anspruch auf Entschädigung.
Für unverlangte Manuskripte und Bilder kei-
ne Haftung.

Anzeigen-Preisliste Nr. 65
vom 1. Januar 2021. Die Zei-
tungen der Passauer Neue
Presse GmbH nehmen an der
Mediaanalyse teil. Verbreite-
te Gesamtauflage (IVW) IV.
Quartal 2020: PNP gesamt

153 572 (incl. E-Paper) und 143 681 (ohne E-
Paper). Gedruckt auf Recycling-Papier mit
mindestens 75 Prozent Altpapier-Anteil.
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Wichtige Rufnummern
Integrierte Leitstelle (Feuer-
wehr, Rettungsdienst, Notarzt):
vorwahlfrei aus Festnetz und Mo-
bilfunknetz, 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Allgemeinarzt, 116 117
Anmeldung Corona-Impfung:
www.impfzentren.bayern oder
telefonisch unter 0991/3100-777
Polizei: 110
Weißer Ring: 116006
Giftnotruf: 089/19240
Frauennotruf: 0991/382460
Frauenhaus: 0991/382020
Kinderschutzbund: 0991/4556,
Notfalltelefon für Konflikte in Fa-
milien: 0176/24631237
Anonyme Geburt im Rahmen des
Mosesprojekts von Donum Vitae:
0800/0066737
Telefonseelsorge: 0800/1110222
Rufbus-Hotline: 0991/28093095
Schlaganfall-Hotline:
09931/87150
Strafverteidiger-Notruf:
0151/42633114
Sucht-Hotline: 089/282822
Tierrettungsdienst:
0151/52197698
Tierschutzverein Deggendorf
und Umgebung: 09931/8943430

Zahnärzte
Notdienst jeweils von 10 bis 12
und 18 bis 19 Uhr.
Dienstag und Mittwoch:
Simone Hofmeister, Plattling,
Salvatorstr. 11, 09931/2720.
(in dringenden Fällen auch
außerhalb dieser Zeiten rufbe-
reit) Info: www.notdienst-
zahn.de

Apotheken
Notdienst von 8 bis 8 Uhr am
folgenden Tag.
Dienstag:
Bahnhof-Apotheke, Deggendorf,
Bahnhofstr. 13 a, 0991/6676.
Marien-Apotheke, Hengersberg,
Mimminger Str. 8, 09901/93280.
Sonnen-Apotheke, Fürstenstein,
Bahnhofstr. 29, 08504/8800.

Namenstage
Namenstage für den 4. Januar:
Christiane, Angelika. Angel(ik)a
von Foligno wurde sehr früh mit
einem wohlhabenden Bürger ver-
heiratet und stand wegen ihres
angenehmen Äußeren im Mittel-
punkt des gesellschaftlichen Le-
bens ihrer Heimatstadt. Nach
dem plötzlichen Tod des Gatten
und der geliebten Mutter be-
schloss sie ihr bisheriges Leben
von Grund auf zu ändern: Bereits
40 Jahre alt, wurde sie Franziska-
nerterziarin. Ihr Leben bestand
von da an nur noch aus Gebet und
selbstlosem Dienst am Nächsten.
Krankheiten und Schmerzen er-
trug sie mit großer Geduld und
unerschütterlichem Gottvertrau-
en. Bald erlebte sie Visionen, in
denen ihr Christus als Lichtgestalt
erschien. Über diese sagte sie:
„Ich sah Gott, aber fragst du, was
ich sah, so sage ich nur, ich sah Ihn

- Ich sah eine Fülle von Klarheit
und Licht, die mich so erfüllte,
dass ich nicht imstande bin, es mit
Worten auszudrücken..“ Sie starb
im Jahre 1309.

Standesamt
Geburtstag feiern: Inna Glezer
(90), Deggendorf; Hartmut Neu-
müller (70), Hengersberg; Eva Stri-
cker (70), Hengersberg.

Freizeit

DEGGENDORF
Eissporthalle: 10 bis 11.45 Uhr
Eislauf.
elypso Natternberg: Bade- und
Saunawelt:10 bis 22 Uhr. Test-
möglichkeit vor Ort von 14 bis 20
Uhr.
ES-Vertikal Kletterzentrum: 16
bis 22 Uhr, Seilklettern und Boul-
dern.

HENGERSBERG
Hallenbad: 14.30 bis 21 Uhr.
Sauna: 14.30 bis 21 Uhr Damen.

Pegelstand
Der Wasserstand der Donau be-
trug am Montag 3,96 Meter.
Info: 0991/19429.

Recyclinghöfe
Außernzell:
8 bis 16 Uhr, 09903/920333.
Deggendorf-Fischerdorf:
8 bis 16 Uhr, 0991/342921.
Grafling:
13 bis 16 Uhr, 0991/286029.
Hengersberg:
13 bis 16 Uhr, 09901/2562.
Hengersberg:
13 bis 16 Uhr, 09901/2562.
Lalling:
13 bis 16 Uhr, 09904/469.
Metten:
13 bis 16 Uhr, 0991/9883.

Grüngutannahme
Außernzell:
8 bis 16 Uhr, 09903/920333.
Metten:
13 bis 16 Uhr, 0991/9883.

Selbsthilfe
DEGGENDORF
Anonyme Alkoholiker: Treffen je-
den Freitag von 19 bis 20.30 Uhr
im Katharinenspital der Caritas.
Info: 0151/57435162 oder aa-
deg@web.de
Aphasiker Selbsthilfegruppe:
Treffen jeden ersten Mittwoch,
14.30 Uhr. Info: Gaby Auer,
08552/2374.
Bayerischer Blinden- und Seh-
behindertenbund: Infostamm-
tisch für Blinde und Sehbehinder-
te zu zwanglosem Austausch. Info:
Peter Wührer, 0152/06766580.
Darmkrebs-/Stoma-Gruppe der
Ilco: Gesprächsrunde für Betrof-
fene und Angehörige von Januar
bis November jeden letzten Don-
nerstag im Monat ab 17 Uhr im
Grabmeier Keller, Deggendorfer

Straße 27, Metten. Einzelberatung
ab 16.30 Uhr möglich. Info:
09932/4165 oder bei Gerd Dietl,
0171/2888773.
Demenzkranke und Angehörige:
Beratung Montag bis Freitag von
8 bis 17 Uhr, feiertags keine Bera-
tung, Caritaszentrum, Pferde-
markt. Info: 0991/389714.
Donum Vitae staatl. anerk.
Schwangerenberatungsstelle:
Angeleitete Selbsthilfegruppe für
Eltern, die ihr Kind in der Schwan-
gerschaft, bei der Geburt oder
kurz danach verloren haben, bei
Donum Vitae, Am Stadtpark 12.
Info: 0991/371966
Kontaktstelle für Post-Polio-
Syndrom: Info: 0991/33124.
Krebsselbsthilfegruppe 1 für
Frauen der Bay. Krebsgesell-
schaft: Treffen jeden letzten
Dienstag im Monat um 15 Uhr in
der Selbsthilfe-Kontaktstelle Deg-
gendorf, Am Stadtpark 12.
Info: 0991/90146.
MS Gruppe Deggendorf: Treffen
jeden letzten Mittwoch im Monat
um 17 Uhr im Kolpinghaus. Info:
0171/2887148.
Offenes Trauercafe: Jeden ersten
Montag im Monat Treffen für
Trauernde zum Gedanken- und
Erfahrungsaustausch, 15 Uhr im
Cafe am Kapuziner.
Rheuma-Liga: Bis 9. Januar keine
Aktivitäten mehr. Ab 10. Januar
wieder Trockengymnastik jeden
Dienstag von 15.15 bis 16 Uhr und
16.15 bis 17 Uhr im amedos (nur
mit Anmeldung); Qigong jeden
zweiten und letzten Dienstag von
12 bis 13 Uhr im amedos (nur mit
Anmeldung); Monatstreff: jeden
letzten Donnerstag im Monat um
18 Uhr im Restaurant Jeder-
mann’s im Stadthotel. Näheres
unter 0991/33164 bei Ursula Ul-
brich.
Selbsthilfegruppe Angehörige
von psychisch Erkrankten: Tref-
fen jeden vierten Donnerstag im
Monat um 19 Uhr im Gruppen-
raum der Selbsthilfe-Kontaktstel-
le, Am Stadtpark 12. Info:
0991/33124 oder 2979554-0.
Selbsthilfegruppe für Betroffene
von Ängsten: 0991/29795541.
Selbsthilfegruppe für psychische
Gesundheit: Treffen jeden zwei-
ten und vierten Montag im Monat
um 19 Uhr im Gruppenraum der
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Am
Stadtpark 12. Info und Anmel-
dung: 0151/12815342 oder spa-
eth.ergocoach@gmail.com.
Selbsthilfegruppe Gemeinsam
statt einsam: 0991/29795541.
Selbsthilfegruppe Migräne:
Treffen jeden vierten Mittwoch im
Monat um 19 Uhr, Selbsthilfe-
Kontaktstelle, Am Stadtpark 12.
Info: 09905/7044999.
Selbsthilfegruppe Nur keine
Angst vor Depressionen:
Derzeit finden keine Treffen statt.
Info: 09962/910011.
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs
Deggendorf: Info: 09905/202436
Selbsthilfegruppe Seele in Not:
Info: 08553/91082.

Selbsthilfegruppe Tinnitus:
Info: 0991/9912823, 09422/2132.
Selbsthilfe-Kontaktstelle Deg-
gendorf: Telefonische Sprech-
stunde Montag von 13 bis 18 Uhr,
Dienstag von 13 bis 17 Uhr und
Donnerstag von 8 bis 12 Uhr.
Info: 0991/29795540.
Vivere – Rehabilitationssport für
onkologische Patienten: Treffen
jeden Montag, 14.30 Uhr, nach
telefonischer Anmeldung unter
0991/22434.

METTEN
Selbsthilfegruppe für Alkohol-
kranke und Angehörige: Treffen
jede gerade Woche am Dienstag
um 19 Uhr im Pfarrheim.
Info: 0175/1647959.

NIEDERALTEICH
Lungensportgruppe: Treffen je-
den Samstag, 10 Uhr, in Niederalt-
eich. Auskünfte erteilt Übungslei-
terin Carolin Spann, 09901/
9036043.

PLATTLING
Kreuzbund – Selbsthilfegruppe
für Alkoholkranke und Angehö-
rige: Treffen jede ungerade Wo-
che donnerstags um 19 Uhr im
Pfarrheim St. Michael.
Info: 09931/71803.
Selbsthilfegruppe Burn Out:
Info: 0174/4099286.

Kontakt
Liebe Leser, Veranstaltungen oder
Hinweise können Sie bis 12 Uhr
am Vortag bekanntgeben unter
5 0991/37009-12.
E-Mail: red.deggendorf@pnp.de

PINNWAND

In seinen Anfängen hieß das ge-
suchte Örtchen Cella. Die erste

urkundliche Erwähnung fällt auf
das Jahr 1004. Beurkundet durch
Kaiser Heinrich II. wurde die Zu-
gehörigkeit zum Kloster Niederal-
taich bestätigt. Ein Abzug der Ori-
ginalurkunde ist in der Gemeinde-
kanzlei, dem ältesten Anwesen
des Ortes, hinterlegt. Zu klösterli-
chen Zeiten wurde das Gebäude-
ensemble als Taverne genutzt.
Der heute geläufigere Name geht
zurück auf die letzten Inhaber, die
Würzinger.

Im Gemeindewappen wurden
die Wurzeln, die im Kloster an der
Donau liegen, mit dem bekannten
grünen Dreiberg symbolisiert. Die
Niederlassung dürfte aus einem
kleinen Kloster und einer Kirche
sowie einer landwirtschaftlichen
Hofstelle bestanden haben. Von
dort aus sollte die Christianisie-
rung der Bevölkerung in den um-
liegenden Ortschaften erfolgen.

IN SERIE: Gemeindewappen

Eine Pfarrei wurde die Ortschaft
wohl schon im 10. bzw. 11. Jahr-
hundert. 1148 wurde sie erstmalig
als solche tituliert. Zu einer
Pfarrei gehört üblicherweise auch
eine Kirche. Die spätgotische
Pfarrkirche entstand in ihrem
Langbau 1550. Sie steht unter dem
Patronat der seligen Jungfrau
Maria (Maria Himmelfahrt). Im
Wappen nimmt die Gemeinde mit

der Lilie, dem Mariensymbol, Be-
zug.

Im Fachjargon liest sich das Ho-
heitszeichen wie folgt: In Gold
über einem grünen Dreiberg eine
blaue heraldische Lilie, umgeben
von einer blauen Kette. Letzteres
steht dabei für die Nebenkirche St.
Leonhard. Sie wurde 1884 anstelle
der alten Wallfahrtskappe im neu-
gotischen Stil außerhalb der Ort-
schaft errichtet, unweit der ZAW-
Anlage. Die Deponie dürfte als
letzter Hinweis alle Zweifel aus-
räumen, dass es sich um Außern-
zell handelt. Der heute geführte
Ortsname findet seit dem 15. Jahr-
hundert Verwendung. Das Wap-
pen wird erst seit 1986 geführt.

− pk/Foto: Gemeinde

Im Landkreis werden links der Donau
von der PNP-Redaktion in Deggen-
dorf 16 Gemeinden betreut. Jede führt
ein eigenes Wappen, dessen Bedeu-
tung und Herkunft wir in den nächs-
ten Wochen „In Serie“ beleuchten
werden. Aufgebaut wie ein Rätsel, das
in den jeweils letzten Absätzen natür-
lich gelöst wird.

1000 Euro für die Kinderklinik
Deggendorf.

Kinder liegen
Patrick Bloos
am Herzen:
Deswegen hat
er sich als per-
sönlich haften-
der Gesell-
schafter und
Geschäftsleiter
von G.U.T.
Deggendorf
entschieden,
die Kinderkli-

nik mit 1000 Euro zu unterstützen. Damit können z. B. Geräte beschafft
werden, die von den Krankenkassen nicht finanziert werden, die aber
den Kindern sehr helfen können. Spenden wie die seine haben aber
auch die Einrichtung eines Elternzimmers im Klinikum ermöglicht.
Daher bedankten sich Chefarzt Dr. Michael Mandl und Hela Schan-
delmaier als Vorsitzende des Fördervereins der Kinderklinik sehr herz-
lich für die Spende. Zusätzlich sehen sie darin auch ein klares Zeichen,
dass die Bürger von Stadt und Landkreis die Klinik auch in schweren
Zeiten mittragen. − dz

Spende für Arbeit mit Kindern
Hengersberg.
Der Verein
Technik für
Kinder (TfK)
realisiert Pro-
jekte, bei denen
Kindern er-
möglicht wird,
die spannende
Welt der Tech-
nik zu entde-
cken. Nur wer
sein Talent
kennt, kann da-
rauf aufbauen

und berufliche Perspektiven entwickeln, ist der Vorsitzende von TfK
Deggendorf Heinz Iglhaut überzeugt. Der 2010 gegründete Verein
finanziert sich selbst und ist neben den Mitgliedsbeiträgen auf Spen-
den angewiesen, mit denen Kinder und Jugendliche die Technik von
einer ganz anderen Seite kennenlernen. Peter Junghanns und Chris-
tian Geiss von der junghanns safe4u gmbh & co kg in Hengersberg
begleiten die verantwortlichen Praxisanleiter und die Vorstandschaft
von TfK bereits seit geraumer Zeit als Spezialisten in Fragen rund um
den Arbeits-, Gesundheits- und Brandschutz. Aber nicht nur das, mit
der Überreichung einer Spende von 2000 Euro leistete das Unterneh-
men auch einen Beitrag für die weitere technische Förderung des
Nachwuchses. Bei der Spendenübergabe bedankte sich Heinz Iglhaut
bei Junghanns (links) und Christian Geiss (rechts) für die großzügige
Unterstützung. Beide sicherten dem Verein weiterhin eine gute Zu-
sammenarbeit zu. − fr/F.: Robert Fuchs

Statt Jubiläumsfeier gibt es eine Weihnachtsspende
Grafling. Die

vier Graflinger
Freiwilligen
Feuerwehren
Alberting, Ber-
gern, Grafling
und Hirschberg
können sich
über eine ge-
meinsame
Weihnachts-
spende in Höhe

von 1000 Euro von der Firma „Hausmeisterdienste Ludwig Bauer“
freuen. „Eigentlich wollten wir anlässlich unseres 25. Firmenjubiläums
eine große Feier machen mit Kunden, Partnern und Arbeitern. Aber
das geht jetzt nicht wegen Corona“, erzählen Ludwig Bauer und Ehe-
frau Gisela. Also habe man sich nach kurzer Überlegung dazu entschie-
den, das Geld an die Feuerwehren zu spenden. „Wichtig ist mir dabei,
dass das Geld in der Gemeinde bleibt und für sinnvolle Zwecke ausge-
geben wird“, bekräftigte Bauer. Brandschutz und Hilfeleistungen der
Feuerwehren kommen allen Bürgerinnen und Bürgern zugute. Den
symbolischen 1000-Euro-Scheck nahm Bürgermeister Anton Stettmer
(l.) im Rathaussitzungssaal für die Feuerwehren in Empfang. „Die
Spende werde ich zu gleichen Teilen an die vier Feuerwehren weiter-
geben“, versprach Stettmer. Mit ihren Einsätzen leisteten die Feuer-
wehrkameradinnen und -kameraden 365 Tage im Jahr eine hervorra-
gende ehrenamtliche Arbeit. Zuwendungen in dieser Größenordnung
seien nicht selbstverständlich. „Schön wäre es, wenn unser Beispiel
auch bei anderen Firmen Schule machen würde“, sagte Ludwig Bauer
augenzwinkernd zum Abschluss der kleinen Übergabezeremonie am
Freitagnachmittag. Das Foto zeigt Ludwig und Gisela Bauer (r.) mit
Bürgermeister Anton Stettmer. − rüs/F.: Schernikau

Den Advent versüßt

Schöllnach. Aufgrund der Absage aller Weihnachtsmärkte in Bayern
konnte auch Diana Mitterer, Inhaberin des Candy Shops und der
Strickerei in Pullman City in Eging, nicht öffnen. Deshalb entschloss
sie sich zusammen mit ihrer Mitarbeiterin Celina Keil, einer ehemali-
gen Schülerin der Realschule Schöllnach, die Süßigkeiten ihres Shops
vor dem Verfallsdatum zu retten und der Realschule Schöllnach zu
spendieren. Die SMV der Realschule freut sich sehr über die Spenden-
säckchen, die an Schülerinnen und Schüler der fünften und sechsten
Klassen verteilt wurden. − dz

NAMENTLICH IN DER DZ

Deggendorf. Ab dem 10. Januar
gibt es wieder Termine zur Brust-
krebs-Früherkennung bei den Ra-
diologen in der Graflinger Straße.
Ärzte und Krankenkassen spre-
chen von einer Nebenwirkung der
Corona-Pandemie: Weniger Men-
schen nutzen Vorsorgeuntersu-
chungen. Dabei ist Vorsorge wich-
tig: „Sie darf auch in Ausnahme-
zeiten nicht vernachlässigt wer-
den. Deshalb haben wir hohe Hy-
gienestandards, um die
Untersuchungen trotzdem durch-
führen zu können“, betont Dr. Mi-
chael Schwanzer von den Radio-
logen. Er ist zusammen mit seiner
Kollegin Andrea Simkova von Ra-
dio-Log in Passau für die Umset-
zung des Früherkennungspro-
gramms in Niederbayern verant-
wortlich. Die Termine: 10., 13., 14.,
17., 20., 21., 24., 27. und 28. Januar.
Die Untersuchungszeiten sind
von 7.30 bis 12 Uhr und von 12.30
bis 15.30 Uhr. − dz

Termine zur
Vorsorge

mw
Schreibmaschine
Quelle: Deggendorfer Zeitung, 04.01.2022




